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Minnie Pfeiffer fand a- - Snnka
tini fiüMdie Absckiedskier statt zu

Tägliche iZmaha Tribüne
Tßlßl'XB PUBLISHING C0 VAL. J. PETER, PriaMfirt.

13W-130- 9 üowar4 SU Isileptoas TYLEK 340. VK. Ncbriaks.
De Mtflne. I, Unnch üfficei W-4- lh Ar. '

Preis des Tageblatts: Durch den Träger, per Woche 12V& Cents;
durch die Post, bei orausöezahlung. per Jahr fß.00; sechs Monate $3.00;
drei moncttt ?1J50.

Preis des WochrnEfaHS bei WorauSbezablung $2,00 daS Jahr.
fcrcd as eeonu-e- l matter Marcb 14, 1912, at td poatoßice of

i),kk. Nebraska, und the act Congrcss, March L. 1873.

rrrr ' 1

, Hschzeikögloiken. ,

William Wattendorf und Frl.'
Eora Henderson. beide vn Logan,

kamen, am Sai!tag nach Couneil

Z,'lilsi und licszen sich voin Pastor
C. O. Sluckenbrook n die Rofenfes.

fein der Ehe schmieden. TaSjunge
PatZk wird sich bei Logan nlcdcrlaf.

sen.

Man settö ö!e
Zvtiis.ic nach

Ventschland

Tcr Postverkehr mit Tcutschland

und Oesterreich ist jetzt wieder offen

und die dortigen Verwandten der

l,!s,n iklcken werden sich freu.

Cmoljo, 2?c&., TonnttStag, den S. Oktoiet 1919.

Eln Vorkämpfer echter Zlmeriklaniskerung-
-

2ct Konvent in Cleveland, Ohis. de? sich die systmiatische Bekämpfung

ii fintlonakm Lasters sträflicher, Fahrlässigkeit und damit die Hebung
n;tft Förderung der nationalen Sicherbeit jinrf Ziel gesetzt hat, ist zu Ende.

Iyiil givt der Wunsch daZ Geleit, da die vielfachen praktischen Anregun.
gen, die er in offener Aussprache van Sachverständigen gezeitigt, im Wer

übn und Jndustriekeberk keimfähigen Boden finden und befnichtendzum

Ztü&i des Landes weiterwirken miigcn. Staatserhaltend inl wahren Sinne

des Wortes find diö Ziele dcS ton echt baterländifchem Geiste getragenen
' National Saftiy Connell' mb foerrn er die wichtige p?rage der Amerika-niiimln-

der Verwirklichung amerikanischer, Ideale im Zusammenleben und

Znsammcnsckweinen der M nrn'crcttl Volkskörper veremteu Stamme.

(Gruppen und Klmsen. in den Ralnnen der Beratungen zog. so hüt er damit

eine patriotische Pflicht erfüllt und im Otaiic seiner Aufgabe gehandelt.

Tenn durch nichts wird die flfionalc Sicherheit, der dauernde Bestand

unserer Einrichtungen mehr gefördert als durch Vertiefung der umerm

Harmonie und Eintracht, dte in wech?e!?ettlgem Bmianonisurr
elcmcnW wurzelt, mögen sie dem Boden NmerikaS entsprossen icin oder ans

freier Wahl hier ihre Heimstätte gesucht haben. . .,
UnfallvekhuMng "Mit dem alten Schkendrimi gebrochenWie in der .... . .- - v ar .Lf ..a. IrtS ilit

cu, amerikanische Zeitungen in deut.
scher Sprache zu lesen zu vciommen.
tfijrtti friii- - ifnipit durch die Kufen

öunz der Wöchentlichen Oniaha Tr'i.
büne gewifz einen großen Gefallen

erweisett.
Ter Preis der ,Wochenttla,en

r.mfthn STfiftiin nach Eliropa be

trägt Ulkt 53 das Jahr, mud aber

selbstverständlich im voraus vezayir
werden Man bestelle die WöcheMll.
che Omaka Tribüne fnr ferne cr

wandten drcmkcn.
Omaha Trwune.
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Fred S i m a
ttl tHitt 2321 9321 skdkicht 20. it.

verlangt!
Mehrere Zkitnngsträge?

verlangt für die Tägliche
Omaha Tribüne. Man tele

phoniere Thln 310 nnd fra
ge ach Herrif Elsener.

X

werden musz. ja nncht,cs oes xano zzom mm immn .c
minder,' bai auch in det .Behandlung der Eingewanderten alte Vorurteile

in die Rmnpelkanimcc wandern tmb ein neuer fortschrittlicher Geist, oer

Geist verständnisvollen, freundschaftlichen Entgegenkommens und gerechter

' Würdigung, mawbmd imd leitend werde. Ter Gcflchtspkmkt der

einet faffetei das Güte anerkennenden und zum Wohl dcS Gc

samtvaterWdeZ berwertendcrr WÜrdigün des Eigenart des Emgewcmder-ic- n

hat in besonders eindringlicher und beweiskräftiger Weise Herr Hans

Nieg hervorgehoben, der tatkräftige und erfolgreiche Chef der fremdzpra-chlgo- n

Zteilun des BundesfchatzamtS. Die Worte, die er sprach, waren

taß innerster, durch einwandfreie und Mimdertcgbare Beweisgründe ge-

feit iqicr Ueberzmgimg geboren und wirkten deshalb auch überzeugend.

fremdfvrachiqe Presse dcS ööndes aber wird cö ihm allezeit Tank wu,en.

dast er' mit ihren Vetunglimpfcrn so scharf abrechnete, lhrer in Kneg und

Frieden patriotischen, echt amerik'anZsckeiii Tätigkeit wanne Nnerkennung

zollte und ihre unbedingte Notwendigkeit wd Unersetzlichkeit fu? das naho-nal- e

Leben der Ver. Staaten in das rechte Licht ruckte.

ch behaupte sagte er und der Wucht der Tat,achen. aus die er

seine Argumente gründete, können sich auch die bisher allzu sehr der leidigen

Schwäche der Oberflächlichkeit und ihren typischen Auswuchtn. natlviNl,cher

Emseitigkeit und vorurteiksvoller Gehässigkeit, derfaklenen englischen ages-zntunge- n

nicht Mehr bcrschlichen das die Zremdipkachige Pm,e fa not.

w?ndig zim siegreichen Ausgang des Krieges war. wie sie notwendig ist für

eine sichere, harmonifck und ordentlicke Leitung unserer Negierung :n

ffricdmzeiten.- - Sie vt so notwendig wie das Gesetz der Schwere zur den

Strom der Gcwässer des MMfiPPi ; - '

v .

jetzt fast $W,mv
lFartlevttN!, vo Seite 1.f

üchec und Leinwand, Windeln für
die Säuglinge und Verbandstoffe sür
die Kranken. Wollene Jacken und

Strümpfe nvrden benötigt und
Handschuhe und Gumn,iunterlagen.
Millionen armer Menschen muncn
mit schützenden Hüllen versorgt wer.
den, sollen sie nich: eines elenden
Todes sterben. Man sende alle
traben an Omaha Mustc Hall, 17.
stid Eah Strafe.

Fimrfj6e richt'.

Bisher vctössentlicht. . . 116.0?
St. Jolailncs Genienide

bei Pendcr 20.00
Nebraska Clolhing Lo.

Omaha 100.00'

Kollektion durch die' .Her.
mannöföhne. eingesandt
von Herrn Carl Rohde

i' Kolumbus
LWmrne Loge von Mit'glic.

der,, beigetragen ....
Henry Subr, Watine ... 5.00
Humboldt Loge No. 20

Alton ............ 10.00

Zicthen Loge Emerson:
Peter Peters ... 5.00

Fritj Wille 1.00

Hermann Loge No. 33
von So. Omaha:

Otto Lcpiin 5.00
Carl Wirth 5.00
Max Ttruuge ........ 3X1
Iolm Predl 2.00
Henry chradcr ...... 1.00
Hermann Kogcler....... 1.00
Fred Grosche ..... 1.00
Adam Lippert 2.00

(Summa $20.00.)
'

Tes Weiteren aus Colum
bus eingelaufen:

Henry Neins 20.00
Jacob Held 6.00
Ungenannt i 5.00
Carl Nefs 10.00
Ferd. Malskeit ......... 5.00
M. Weifcnfluh ...... 1.00
Henry Fleck 1.00
Jos. Foiten 1.00
Fred Schult) ........ 1.00
B. Neimiciskcr ........ 2.00
A. T. Schack 1.00
Fred Moser 1.00
LorenZ Acker 0.70

(Sunmiä 5M.70.)

$16.712.77
Scheck find auszustellen auf Gu

stao Haiicisen. - Finanz . Sekretär,
1423 Leavenworth Str. Omaha.
Neb. Schccks auf ihn ausgestellt
können Volk Lesern auch an die Tri
büne gesandt werden, die sie an
Herrn Haueisen übergeben wird.

Gustav Haueisen,
FinanZ'SckrctLr.

GelaKtien bringen .

. gute Divkbenöen

Tie 400 Äktieninliabci! der Kan
Consolidated Oil

Company, die im Staate Nebraska
wohnen, sind über ihren Erfolg im
Oclgcschaft höchst erfreut, da nc öus
ihre Kapitalsanlage eine jährliche
Dividende von 2t Prozent erhalten,
oder 16 Prozent bei dem gegenwar
tigen Verkaufspreis von 15 per
Aktie., Tiefe .Gesellschaft hat 1615
Acker erdrebter Oelländereien in
Kansas. Oklahoma tid Tezas. Mit
37 produzierenden Oel und 2

großen Gasquellen.' In Omaha al
lein wohen 250 Teilhaber der
Kanfas-Oklahom- Consolidated .Oil

Company. Ter Preis der Anteil
scheine wird demnächst auf $20 per
Aktie steigen, da eine grofze Spe.
zialdividende in Allssicht steht. Dieses
Unternehmen ist eines det wenigen,
Welches bei der Ausgabe von Aktien
allen Anforderungen des Bundes,
komiiee für den Verkauf von An
teilscheine. nachkam

..
und

.

auch mit
l. L a t t I

vem .Alu? wir 'vezeiz ver veriazie
denen Staaten in Uebereinstimmung
ist. Tie Offices dicfer Gesellschaft be

finden lick 1007 W. O. W. Ge- -

bäude. Omaha, wo nähere Auskunft
erhältlich ist.

iMuiiiiHiiiiiiiiminiiimimiiiiiiiiimim

Ukoolalisuövkrllchkrol!g.

Groteske do Tr. Carl Harnsel. '

II jy 'li ,,
j Ter ganz? Mann war ein große
Eeburde. - Note Wui im Auze; ta
der Faust den wuchtenden öieooloer,
mit dem er zuschlagen, nicht schie

en wollte.
Tie späten Gäste saßen in der Ho

tcldiele. Tie Uhr jchlug ihre
Quinten zu dem auögelas.

senen Lachen deS Sektes. Tie
Menschen suhlten, wie draubcn der
einsame Novemberwind a den gro
hcn Spiegelscheiben vorüberschlich,
um ihre rMjigtf Geborgenheit noch

mehr zu genügen:.
Tahrnein trat der eine Mann mit

den rubigen HänJenFid dem Bark,
der immer nur Sinn hat, wenn er
wild und schrecklich ist wie bei ihm.

Tie Tamcii kreischten ans und
sich hinter den Palinen. T

Kavaliere druckten sich verlegen, oris
kundig und geräuschlos. - Ter Mann
ja!, über sie alle weg. T wa,
kein Widerstand. Er nahm den Re
volvec in die Linke und beschrieb rn:t

der Siechten die Geste der wcgwerken.
den Berachtung: ,'aus! E ist b!'
liger Ernst!" ,

LluS d.'k einen Eke ka: eine Tkim
me: Kamerad wir habe,, hier noch

unsereil Whiskeg stehen. Er ist schon

bezalilt. Tlirfen wir ihn oil'tcin.
ken?" Ta erst s' der eine, das da

noch drei Männer sahen. Er slinj
näher. .

Er spürte den Hohn nicht.

Er stand zn koch durch das Eejiihl
des bediilg!lNg?kofett Opfer?, das ck

gebracht hatte.
'

Meinetwegen! Aber Ihre Achiel.

stücke!" sagte er zu dem Osfizier.
Bitte sehr, bcdimen Sie sich!"

Aiis seinem Schaft zog er ein Zchnia

les Langmesser. ' LtnirschenS brachen
die Epauletten. Tann hielt er sie

verlegen in der Hand. Ter Osfizier:

Tarj ich sie Nicht einstecken. ist

Mein Eigentum
Pause. Tec M.:nn warf sie S!f

den Tisch, drehte sich dann um, daß
der f3:b:n knirschte und giiig.
' Tci; Äechisamvalt. einer von den

Trcicn, fan)-ainrrste- das Wo:!:
SZesoliitian!" Er reckte die ?Irme.

.Endlich vdrbei mit Kaisers Gebiirls-tag- ,

Nangliftcn, Iusliztäten, Stamm,
rolle:,, Parademärschen ich bin

Bürger.- -' Tee Staat ist tot. es lebe

der Mensch!
Tec Offizier lachte, .llnverbi'

Zerlichcr llanl Kai'ütschlaeil irerden
sie alles. . Sie werden auffressen,
was luic ihnen gejchafit hoben, ist

daZ fort, werden jie uns verschlingen
unk am Ende, sich untereinander zer
jleischcn."

- Triu dritten fchtottcrteil die Knie
nicht mehr. Aber sei Puls schlug
noch o schnell, wie seine Armband'
uhr tickte. Er vcrsucl'le- - durchzimt.
wen. es ging noch nicht. Jh, Ti
reftor" der Amralt schlug ihm
auf die Schulterknochen. Ernsl
ift's WaS machen Sie nun mit
Ihren Serf!cherl,ngen?" Der Osst.
zier: Tas hört alles auf. Habe
nmfonst gesckmstel. Etniaö MiZ;.
gunsk schioächte die Wirkuna dieser
Worte ab. -

Auf den Agenten wirkte das Wort
Versicherung" wie aus den Seekran

ken der Anblick des ersten Pfahles
einer Landungsbrucke. Hinter ihm

lag der wogende Ozean seiner Todes
angst. Er erinnerte sich" daran, daß
Angst die Wurzel seines (öeschästö
war. Wie uiußte er oft seine Zun
ge bis zur Erschlaffung in Aewc.
gung halten, , um die notwendige
Furcht zu wecken, gegen die nur eine

Police helfen konnte. .Tausenden
musste die Revolution denselben
Schrecken einslohen wie ihm. Ta
hatte er Za die Angst umsonst, täg
lich geschurt durch eine ihn nicht
kostende, fabelhafte Organisation. Er
lachte laut auf. Ter Offizier Und
der Anwalt, die sich erbittert um
ihre Ideale stritten, käme ihm vor
wie löffcllose SchlaraffenlanSviZger.

Nedoliltlonsverftcheruttg!" schrie er.
ch hab I Millionemache

Verficherung gegen Nevolutionsg?
fahren!"

Ter Offizier zuckte die Achseln
und spuckte auZ. Ter Anwalt blieb
ganz richig. - Sein Beruf hatte ihn
ja objektiv gemacht, dai) er sich nicht
einmal mehr sür Recht oder Unrecht

begeisterte. Aber sein Lberernahr
ter Verstand war kitzlich wie - eint
Stute. Er witterte eine juristische
Schwierigkeit, deren Ueberwindung
das ihn sättigende Gefühl geistiger
Ucberlegenhcit , zum Rausch steigern
konnte.

.Und das ÄufsichtZamt sür die

privaten Bersicherungsunternehmlin
gen?' warf er dem strahlenden Agen.
ten hin. Da? wird Ihnen Ihren
neuen VerZichenmgzweiz sehr rasch

absägen.'
StaatZaufsicht sst aus! Redotu.

tion haben wir!' Nein, ., er
glaubte selber riicht, ZaZ kr sagte
und verfiel in ein dmnpfcZ BMcn.

Doktor, lieber Toktor,' sing er
wieder an. .sahrett Sie mit mtr
nach Berlin. Wir müssen die Sa
che durchdrucken. Ich gebe Ihnen
25 Prozent vom Neingewinn, wenn
S,e mir die . Geschichte ins Reine
bringen.' ,

.Ich bin Anwalt, kein Agent,
erehrtestef. Gewmntell dar! ich,

Ehren des Hcrrn und Fra Stephen
Hartrnan, deren vewen Söhnen vlay
und arrn nebst ftnm und 5lmd des

Letzteren. Tie Gesellschaft trat mit

Mittwoch die Heimreise nach Yica

go an, nach einer BesurMeiZe von

zvei Monaten.

Personal Milze. .

Am Ende diese 'Woche wird

Hauptmann Slussell I. P. Schmidt
von Ftcmkreich nach Hause, zurück,
kehreir. Seine Eltern, I. P.
Schmidk erwarten ihren Sohn am

Freitag abend odcr'Samötag mok.

gen. Ter junge Mann hat sich als
strebsamer und ttrSienswollit ?fr-zi- cr

erwiesen. Sein Kommen wird
ein Festtag im Familicnkrcifs bedeu.

ten. :- -'

0. Oktober oll Feuerschnht.
Ter Chef Frank Hitchcock hak. die.

ser Tage Zettel in der Stadt vertei.
ken lassen, worin die Bürger aufge.
fordert werden, den !. Oktober als
Feucrschutztag zu begehen. Bckanirk.

lich bat Gouverneur Haroing eine

Proklamation erlassen, daß dem Volk

an dieleM Tag. der ungeheure S?n

lllst,, der durch Brande dem Staat
zugefügt wird, vor Augm geführt
werden soll. Tie berichteten Feuers,
brünste inl Staat im vergangenen

Jahr verursachten einen SckiadcN von

$6,440,771. Tie Mehrzahl der

Feuet entstanden durch Nachlässigkeit

Gibt zn, dass et bekrke mt.
Frank Newgake. ein Angestellter

der Nordwestern Bakm, wurde anl

Freitag abend dort Polizist Weimar

perhaftet. Am Samstag morgen
wlude er dem Polizeirichter borge,
führt und bekannte sich schuldig, ei-nc-

über den Tirrst getrunken zu ha.
den. Ter Späh kostete dem Mantt

$13.10, die er beim Gericht zu zah
len hatte.

Sammlung für Heikssrmkk erfolg
reich.

Counci! Bluffs hat feitt Ouota

für die Heilsarmee beigetragen und

der Vorsitzes W. Ä. Statte ist sehr

befriedigt über den Erfolg. ES sind

noch ctlickze Prezintts mit ihren Be.

richten im Rückstand, und wentt die
. .. ..t w.;.S tiA
zeiocn eingellluieii uw. wuv u w
zeigen, dag die geforderte Summe

vollauf zusammen gevraazi wuroe.

Holjkk ZLdischet FcZeriag.
Am Samötast feierten bis Juden

hn$ arcfic Versöbmmasfest und fand

Gottesdienst in allen - Synagogen
statt. Tet Tag wurde als ein streit-ge- t

Fasttag beobachtet und ist es Sit.
te. tmk firf iedtt aläubiaö Jude Mit

seinem Feinde sich versöhnt. Alle

GeZchäftsläden der Juden waren ge.
schlössen.

-

Tie ttarde vsm Tiest entlasse.'
ii. SS. Grmemea beorder.

te die Entlassung dort Kompanie A.

von weiterem Dienst, ta irt Couneil

Bluffs olles sswelt ruhig r,t.. Als
der Aufrubt in OmahS, losbrach, ließ

der Sheriff beim Gouverneur Har.
ding um Militärschutz anfragen, der

auch sofort bewilligt WUtde. Haus-
mann SV L. Greene wurde mit sei.

ner Krnnparne herausbeoroen.

Als Fätscher !n Haft.
Ter 17.iäbeiae Llonb Need. ein

FatMarbeiier don Logast. wird von

der Polizei festgehalten unter ver

Beschädigung, eine Scheck in Be.
trage von $102 gefälscht .id damit
eine Ford Car tzckauft zu hoben. Er
fuhr damit nach Omaha, ws et die.
selbe gegm eine anbete umtauschte.

I. B. Long. ein bekannter Ge.
schäftsnlann, wurde am Sonntag
abend beim Kreuzen der Glen Ave.
am Broadway, durch ein. Automobil,
das von O. T. Dowuing von Gres
ham, Nebr., geführt wurde, übersah,
ren und erlitt dabei eine Kopfwun.
de und einen verrenkten Fuß.

Dienst
te.
change

HilsS-Maisg-

E. Nl. SuRell .

mmnnnM1 fi.'i' Eltw'WIVI IHIUMtV l'f ff -

je lmgztcöstek von mir geschieden?
Wissen Sie immer noch nicht, das,

jedes Gesetz Lücken haben mus:, weil
eZ gemacht, nicht gewachsc ist?"

Ter Tirektor lachte vor hinge,
cissener Bewunderung. Ich eM

werfe JYne eins Police.' fuhr

der Anwalt sprt, ,m, der kein

Äuffichtsamk ein Tüttclchctt verrük.

km darf. Wie machen eine Trans'
Portversicherung auf NevolutionS

schaden. ' TranSPorwersicherungen
sind. Nicht avssichtepflich'.ig. nach

Paragraph 116 des Gesetzes über
die privaten LersicherungLunterneh.

inungcn.
.Aber man kann doch leine Hau

scr tlantierenl'
btt Melissen und Möbel. OS

man sie wirklich transportiert, ist

auch gleichgültig. Man kann sie

icdcii alls . ver stchern. Au tue

Gefährdung an ihrem Standort.
5r "ifaetii tnar beieilcik von dem

groben Wurf. Et zitterte vor Er
rrgung. Papick - Kellner

Papier!" Es war kein Kcllnck

da. Er nahm die gestärkte Man.
schette. Ter Offizier schwemm??

mit Sekt den bitteren (efchmack an?

seinein Gaumen, die beide anderen
das Statut der ii

RevolulionSver.'icherungs i
CkreU

iiaft, während öranden verlorene
Schüsse planten und der Mann mit

der wilden Gebärde ans seinem Po
sie:, einfach und mit kindlicher Vku

';e eingeschlafen war.

Am Tage, da die Bank die zehn!?

Million Prämieneinnahmcn gntgc.

schrieben hatte, gab der Tir,?ktor ,rn

Hotel ein groszeö Fest.

im Bark deS Botels drängten
sich die Toiketteü.' Ter Sekt ZprShte.

die Lichter balltcrk sich zu Hcue uns
'?&rtten lina der murmelnde Ton

deivegter Menschen schwebte ans dem

Garte.i brriiiis , ciirrtj me piuen
Strafen.

Ta kam vom Bahnhof ein Trupp
Männer daher. Flackerndö Augen,
.iebeiiaie' Rücken, die Jahre der
i.?iiech!schaik getragen hatten.- - zusam.
inen.'.eflickke Lkocke. das Packlein der

Zelten :lr,uuk, die das letzte

noch jesihült. in den Händen. Am
Gitter deS ParkS machten sie Hall
und saugten 'sich seit an dem glei
'.ciiden Bilde, nrnut neue an
röinnilinge drängte nach, bis alle
daS deckende Gefühl der Masse durch.

zog, der Mäste, oie vor ccin it'er -

hing. Ta sing das Gitter plötzlich
zu wanken an. Die Majie suhlte.
dich es wanke, (im hagerer Bursche,
die schwarze Locke im Gesicht, sprang
ant die Säule und schrie : wieder.
mit freu Sffilnniin'i-if- . L1 niherf
Fünf Jahre habeil sie Euch geschun'
den sür sie!' Gitter
brach, Ter aroke Atiiiili'chrei derer
drinnen. Flucht, Berjolgung. Zllir.
renöe Scheweii. Zerschmetterte
t.t. ii..s M1..i
jUjt. iiuy t

Kurz, wie eine Springslut in der

eigene Mchlosigkeit .sich rerzeh.

kend,,gig der Arrau uoer om

iöom weg. v(aaj wcnigni jhihw.
Mirre Stille. Bon Tische ttornten

die Siehe maeaoi'ener iM.
sa'en, regeluiäbig, wie Ticken einer

Uhr. Tie Bewegung Pllanzte ,aj
m?Her loit. durll, Sie vaiiplttranen
der Stadt. Man liörte in der Fer
ne, wie die eisernen Rolladen ourch.

schlagen wuröeii. Tann kamen o,e

Hyänen. Ans Insc tzhlen, ziitt

ge Bursch?!, mit der lauernden .ie.
be?sckel!l'.eit. Weiber vor cllem: mit

Körben, lttnderwageu, Säcken, um
zu betgcn. tvaZ als StranSgut da

lag, herrenlos.

Hornsignale von lern. Gleich

schritt. Äuloralterlt. Tann daS
tnüinA : der Ma chineiiaewchre.

Hände hochl schrie der Ossizier in
die Tiele hinein. t Burfchen
beulten, die Weiber schrien. Man
packte sie auf Kraftwagen zusammeil
und behandelte sie als iilnoerer,
grausam roh. weil lna Angst hatte.

tit der einistineit Ecke fast still der
Advokat. Tie WUe der smlirer,
die Meute der Tu'be, M Pijn.sni
der Wächter war an M vorüberge.
braust. Er saZ; in sich erstarrt mit

erfrorenem, Lachen. Er fand seine

Meimmg in den Tatsachen so be

stätigt, dafz ei Milohnend war, sie"

zu rrlebkil.
Eins alte Frau Uilich Zchluchzend

an ihm vorüber. , ;

.WaS suchst Tu, Mutterchen," ,

.Herr,' jammerte 'sie, ich hale
meinen schonAi nelien Marktkorb
mitarbrackit. Nun stellt er unten im
Keller! Bollgepacktl Ich heil ihn
i der ifile vergessen, &vs ci leoi
baten kanien. Ein Posten sieht jetzt
vor der Tür. Mein schöner neuer
Korb!" ' - .

Kleine Spieler!" - dachte der
Anwalt vom Weib und von, Agen
ten. Warum hat sie nicht, bevor sie

plünderte, gegen Nevolutionsschn.
den versichert! Ek bet hätte stibjc
recht ein Unternehme zur Einoek
kung des KgnkurLislksS schaffen und
feinen Gewinn dort noch holen müs
sen.

Der Schnee tragt die Farbe
de Unschuld, und er ist doch schon
so oft gefallen.

'

RELIABLC DETECTIVE BUREAU

ili Ktltesl) ff;4ttB Ildln, Ui.
Hirnktz Cmn: Wtbt.

!'gia 20M
Kr Wä&mt nut lUnUftfi '

tnimWlAlHt
9. . vivinm tt!nI.T.Ii(mn- - SaUat MS '
mt, Xw(rt,

Z!achlTelkpSm Colfai 881t

Und welche Leitziels stellte er tut oie nmecuammiiun
goborenen auf? Man mu de CI)rakter, die Sitten. Gebrauche, die

obnheitcn. die Einrichtimgen. die Neigungen des rcmden kennen,

wenn ma't ihn amerikanisieren will. Treibt und zwingt ihn mcht. sondern

führt ihn fteundschaftlich zum Bürgertum. ,
Erwartet von ihm nicht, datz

er'm't einem Male von feinen Gewohnheiten tont und seinen Charakter

ä'idrt, feine Sprache und seine Sitteit aufgibt, und bchaltet befondcrs im

!lu dan er ein guter und wertvoller Bürger der Bereinigten Staaten
i'i kann und dock in seinem Herzen die Liebe und das Jntcmze für die

alt" Heimat, seine Muttersprache, sewe Verwandten, die Orte, woer seme

jiil!dh"it verlebt hak. bewahren kann. Amcrikanificrung ist ferne acke dcr

tmohnheit. der Kleidung oder der Sprache, sondern eme Sache des e

s.ihls'und des Herzens. Laut ihn so diel Eigenart erwerben wie mög ich.

Tas knüpft feste Bande. Latzt ihn seine Kirche haben und scmen lud.

e Muttersprache und seine in der eigenen Sprache beroftentlichten c?.

' " ''
HanS Stieg hat in seiner verantwortlichen Stellung Nie Hehl daraus

emacht. dcch er ein Amerikaner deutschen Stammes ist, und gerade deutsche

Stammesvorzüge, der Sinn für , Organisation. Gründlichkeit. Ordmmg

und gerechte Tatsachenabivägung, waren es. die ihn dazu befähigten. Zc,n

Bundesnt ztt einem vorbildlickcn zu mache. Wenn er rmd wie häufig

iit dies geschehen! nativistischen Anschlägen gegen die fremdsprachige

Presse entgegentritt, so hat er stets das Bcweismatena! wohlgeordnet M
Lnd. um die Angreifer zu entwaffnen. Und das einzige Motiv, das ,h

leitet, ist seine glühende Vaterlandslicche und seine unerschuttcrllche. in

Sturin und Not der Kriegszeit gefestigte Ueberzeugung, daß m treuer

Anhänglichkeit an amerikanische Ideale die fremdsprachige Prcffe und wie

sie das gesamte eingcwanderte Element hinter niemand zurücksteht.

Bon Hans Ri dem Amerikaner deutschen Stammes, und seinem

sclbfiloscn. nur ber Sacke des Uns allen gemeinsameil Baterlaiides dieneii.

den Wirkeil gilt das Wort, das einmal der grobe Götttnger Orientalist

Paul Anton de Lagarde von dem kulturellen Werte des Tcutschwms ge.

prägt hat und das knapp und scharf das Ideal aller echten Sprosicn deut,

schcn Stammes umzeichnä: .Deutsch sein,' heißt eine Sache um ihrer selbst

willen tun!"

örc!iiif '

William Sternberg u
Deutscher Advskat

Zimmer 950-95- 4, Omaha National '
Bam.Gebaude.

Tel. Douglas 962. Omaha, Ne! i
(rfwwfatin'lsrWrMfF
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' Ci wirkliche? Bargal in C
lorado Land. Eine Sektion, 10

Meile Lstl. von Tender: 110
Acker Alfalfa, Rest Farmland U.

Weide. Schreibt Eigentümer:,'
südliche 35. Aoenne, oderL

telephoniert Harney 5950. y
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Mitglieder
1 New York Stock Exchange

Chicago Board ot Trade
I ' usw., usw.

Miller von der Täglichen OmaHa

Tribüne w der Stadt, um Geschäfts.
rnneiatti üu lammcln tut eine

ita Columbus und Plätte County

Ausgabe besagter Zeiwng auf den

22 rsftöSer. Sen Müllet hat sich

in dieser kurzen Zfil hier rasch

Freunde erwerben u.j& wird mit zei.
ncm Erfolg zitfrieden sein dürfen.
nsi,iWrf aur ftsit ein kieitiacr Regen

seine Arbeit behinderte.

Frl. Elaine Hokenberger hat me

Stelle einer Buchhalterin im (3. R.
PrieS Paint Shop angetreten.

Sam Stanger. em cichaitZre:.
fender, welcher bot einem Monat im

Thurston Hotel einen Ueberzieher

stahl, wurde von Richter Thomas
zu einem Straftcrmin von 1 bis 10

Jahren Zuchthaus verdonnert.
Frau John Paauw, welche dör e

nichen Wochen in der Congregational
Kirche in Fremont sang, erhielt von

dort eine Einladung . zur Bildung
einer Gesangöllasse. Frau Paauw
hat sich entschlossen, die Einladung
anzunehmen und jeden Freitag in
Fremont fein, um dört diese Klas'
se zn unterrichten.

Wintrrweize schs afegaagk
Tüble Rock. Nebr., 9. Okt. In- -

folge der reichen Regenfälle in den
letzten Wockxn ist der Winterweizen
schon aufgegangen. TaZ Feld ficht
grim na dieldersprechend aus.

ES tczcljli sich, in den filas.
sis'iierten Anzeigen" der Tribün zu
onnonttesen.

Alts bem Staate
' 0 'S

lim CotumdUS, Aebr.
"

Colmnbus. Ncvr.. 8. Okt.
Herr Pastor Mießlet und Gattin fel

erten gestern die 25. Wiederkehr ih.
'reS Hochzeitstages, ttt Frauender.
ein seiner Gemeinde gab dett Jubel
paare zur Feier dieses Tages eine

zwoblgclllngene Smprise Party in der

'Kirche, an welcher über 200 Gemetn
dcmitglicdcr teilnahmen. Herr Pa
stör Erk hielt dem Paare eine eh.
rcr.de Ansprache und der Kirchenchor

'ehrte dasselbe durch mehrere. Gesa,
gc. Tann berfügte sich die Gesell,

schuft hinüber in das Sckulgebäude.
woselbst ein, feines Chickeil Tinner"
serviert und dein beliebten Hoch,

zcitöpaare Lom Frauenverein hub.

sche und passende Geschenke gemacht
w:-.rde- n die namentlich das Herz der

Frau Pastorin erfreuten. ...
Auch die befreundeten, Pastoren

a'.'.s bee Nachbarschaft vo? Oolumdut

wa'mn dieser Feier ' gekommen,
r.äml'ch die Herren Pastöreu Hshlm,

.i:bn:xl Kolb.. Er! und Tom.
welche alle mit dem Wunsche

sieden, das; Herr und srau Pa
- i.oc Äicßlcr wch viele Isdröihrer

!u:n!:kS !''emeinde tkwiien '
fclcl-n:?cc-

ws fit mit virlenr Sezen

Wc'tctii tiiid- Paste war Herr V.

Private Dräh.
New York Stock Ex.

Ticker Service, i

Ünoigen ört 25iö Er-

öffnung einer weiteren
OMaha Office, c 10.
Oktober 1919.
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